
Neuer Bauhof öffnet
seine Tore für Besucher
Tag der offenenTür am 5. September

Lohne - Die Mitarbeiter des
Lohner Bauhofes haben ihre
neue Unterkunft an der Klär-
straße in Nordlohne schon im
Winter vergangenen Jahres be-
zogen. Am 5. September (Sonn-
tag) wird nun der moderne
Neubau offiziell eingeweiht. Au-
ßerdem öffnen die städtischen
Mitarbeiter die Türen und Tore
für die Bevölkerung, präsentie-
ren ihre umfangreiche Arbeit
und stellen ihr Equipment vor.
Los geht es auf dem Gelände ge-
genüber der Kläranlage um 14

Uhr. Der Tag der offenen Tür
beginnt um 14.30 Uhr.

So groß wie zweieinhalb Fuß-
ballfelder ist das Grundstück,
auf dem der neue Betriebshof
errichtet wurde. Platz finden
dort eine geräumige Fahrzeug-
halle mit Werkstätten und
Waschplatz, ein moderner Sozi-
altrakt mit Umkleiden, Büros
und Aufenthaltsräumen für die
19 städtischen Bauhofmitarbei-
ter sowie eine Remise und zahl-
reiche Lagerflächen. Rund 2,5
Millionen Euro hat die Stadt für

die Errichtung aller Gebäudetei-
le ausgegeben. Knapp ein Jahr
dauerten die Bauarbeiten. „Wir
haben einen modernen Be-
triebshof geschaffen, der den
Ansprüchen der Zeit gerecht
wird“, sagt Gregor Raabe, der im
Bauamt der Stadt für die Pla-
nungen verantwortlich war.

Notwendig wurde der Neu-
bau, da die alte Unterkunft an
der Mühlenstraße nicht mehr
zeitgemäß war und zu wenig
Platz bot. Auf dem neuen Gelän-
de in Nordlohne wurden auch

die Lagerplätze vereint, die vor-
her über das gesamte Stadtgebiet
verteilt lagen. Der Abbruch des
alten Bauhofs kam einer großzü-
gigen Erweiterung der Parkmög-
lichkeiten beim Haus der Bil-
dung und Familie (Ludgerus-
Werk) an der Landwehrstraße
zugute.

Am 5. September beginnt das

Programm an der Klärstraße um
14 Uhr. Zunächst wird Bürger-
meister Hans Georg Niesel den
Bauhof offiziell seiner Bestim-
mung übergeben. Dabei segnen
die Lohner Geistlichen die neue
Einrichtung ein.

Ab 14.30 Uhr zeigen die Bau-
hof-Mitarbeiter interessierten
Besuchern ihre Arbeitsstätte und

stellen die Funktionen des Bau-
hofs vor. Dazu gibt es Kaffee,
Kuchen und kühle Getränke.
Für die Kinder gibt es neben
spannenden Einblicken in die
Arbeit des Bauhofs eine Hüpf-
burg sowie einen großen Sand-
berg zum Buddeln. Gegen 18
Uhr klingt der Tag auf dem Bau-
hof aus.

„Marktgalerie wird Initialzündung sein“
Bürgermeister Hans Georg Niesel zur Innenstadt-Entwicklung

Lohne - Seit 2008 ist das Café
Schlarmann Geschichte. Doch
der alte Treffpunkt der Lohner
soll auch künftig ein Anzie-
hungspunkt für die Bürger der
Stadt werden. Denn auf dem
Gelände soll die Marktgalerie
Einzug erhalten. Das ist das er-
klärte Ziel von Politik und Stadt-
verwaltung. Bürgermeister Hans
Georg Niesel, Initiator des Pro-
jektes, stellt sich den Fragen der
Lohner Zeitung.

Herr Bürgermeister Nie-
sel,wie ist der aktuelle Stand
in Sachen Marktgalerie?

Der Einzelhandel befindet
sich im gesamten Bundesgebiet
in einer schwierigen Situation.
Das hat auch Einfluss auf die Su-
che nach Mietern für die Markt-
galerie. Dennoch sind wir und
der Kölner Projektentwickler
Uwe Jantz guten Mutes, dass die
Mietersuche in den nächsten
Monaten abgeschlossen werden
kann.

Um was für Mieter han-
delt es sich denn?

Konkrete Namen kann ich an
dieser Stelle nicht nennen. Aber
so viel kann ich sagen: Im Ge-

schoss, dass von der Vogtstraße
aus ebenerdig begehbar ist, geht
es um einen Verbrauchermarkt,
der die Kunden mit Waren des
täglichen Bedarfs versorgt, also
insbesondere mit Lebensmitteln.
Darüber befindet sich ein Ge-
schoss, das auf einer Höhe mit
der Marktstraße liegt. In diesem
reden wir über attraktive Ange-
bote des periodischen Bedarfs
wie Textilien, Drogerieartikel
oder Telekommunikation. Au-
ßerdem soll hier wiederum ein
Café als Treffpunkt geschaffen
werden.

Die Gesamtzahl der Geschäf-
te steht noch nicht fest, da die
Flächen individuell nach den
Wünschen der Mieter zuge-
schnitten werden.

Welche Wirkung erwar-
ten Sie von der Marktgalerie
für die Lohner Innenstadt?

Die Passage wird aufgrund
ihrer hohen Kundenfrequenz
positive Auswirkungen auf die
gesamte Innenstadt haben und
in der Fußgängerzone eine Initi-
alzündung auch für den beste-
henden Einzelhandel darstellen.
Allerdings ist ebenso die Initiati-

ve der hiesigen Kaufleute ge-
fragt, sich spätestens zu diesem
Zeitpunkt den Kunden mit
neuen Verkaufsideen, zeitgemä-
ßem Marketing und abge-
stimmten Öffnungszeiten zu
präsentieren.
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Positive Erwartungen: Bür-
germeister Hans Georg Niesel.

Wie sieht eigentlich die Arbeit im Bauhof aus? Antworten auf diese Frage erhalten die Besucher
beim Tag der offenen Tür am 5. September. Foto: Stadt Lohne
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Cocktailnacht
der Lohner Wirte
Lohne - Als Gemeinschafts-
aktion planen die Lohner In-
nenstadt-Wirte zur Herbst-
kirmes (9./10. Oktober) eine
Cocktailnacht. Am Abend
des Kirmessamstags (9. Ok-
tober) lädt jede der teilneh-
menden Gaststätten ihre
Gäste ein, Cocktails zu ver-
günstigten Preisen zu genie-
ßen. Für den passenden Rah-
men sorgen typische Dekora-
tionen, musikalische Unter-
malung usw. Kurz gesagt: Ein
wenig Urlaubsfeeling für die
Kirmesbesucher.

Partnerschaft mit Mittelwalde als Friedensprojekt
Polnische Delegation war in der vergangenenWoche zu Gast in Lohne - Beide Städte pflegen Kontakt bereits seit 1952
Lohne - Wer den Ratssaal an der
Vogtstraße betritt, kann Lohnes
Verbundenheit mit Mittelwalde
mit den Händen greifen. Öffnet
er die schwere, hölzerne Tür, hält
er in den Fingern das Wappen
des polnischen Städtchens.

Międzylesie, wie es auf Pol-
nisch heißt, ist in Lohne allge-
genwärtig – dank des Malers Jo-
seph Andreas Pausewang, der
Heimatvertriebenen oder Orts-
bezeichnungen wie dem Mittel-

walder Platz. „Doch wesentlicher
als diese äußeren Zeichen, ist die
Verbundenheit der Herzen“, sagt
Heimatvereins-Vorsitzender
Benno Dräger. Er war vergange-
nen Freitag einer der Redner an-
lässlich des Festaktes zur neuen
Partnerschaft zwischen Lohne
und Międzylesie.

Die besteht zwar bereits seit
Mai, seit Bürgermeister Hans
Georg Niesel zur Begründung
mit einer 50-köpfigen Delegati-

on in das niederschlesische
Städtchen reiste. Vergangenes
Wochenende aber fand der Ge-
genbesuch der Polen in Deutsch-
land statt mit Festgottesdienst,
Festakt und feierlicher Urkun-
denunterzeichnung.

Thema dabei immer wieder:
der Erste und der Zweite Welt-
krieg, die Vertreibung, die da-
durch belastete Beziehung beider
Länder – und die Gemeinsamkei-
ten der Bewohner beider Städte.

Festredner Wolfgang Zapfe, Vor-
sitzender der Europa-Union
Vechta, mahnt denn auch: „Kein
Volk kann aus der Verantwortung
seiner Geschichte aussteigen.
Doch Europa ist die Antwort auf
das Unglück, das die beiden Krie-
ge über uns brachten. Bei aller
Kritik wird oft vergessen: Die EU
ist als erstes ein zentrales Frie-
densprojekt.“ Partnerschaften wie
die zwischen Lohne und Mittel-
walde gäben Europa ein Gesicht.

Seit 1952 pflegen Menschen
beider Städte schließlich bereits
Kontakte, bis Mai dieses Jahres
in Form einer Patenschaft. Enge-
re Verbindungen auch zwischen
den politischen Entscheidungs-
trägern gibt es seit 2002, seit
2004 zudem einen jährlichen
Schüler- und Jugendaustausch.

„Heute können wir feststel-
len, dass die Idee, einen regelmä-
ßigen Jugendaustausch als Basis
einer späteren Städtepartner-

schaft einzuleiten, Früchte getra-
gen hat“, freut sich Bürgermeis-
ter Hans Georg Niesel beim
Festakt. Und sein polnischer
Amtskollege Tomasz Korczak er-
gänzt: „Die Zukunft liegt in den
Händen der Jugendlichen.“ Mit
ihrer Hilfe solle sich die Partner-
schaft weiter entwickeln. Dafür
verantwortlich wird auch Rats-
herr Paul Sandmann sein. Er lei-
tet das neu gegründete Partner-
schaftskomitee.

Dehlwisch, Bahnhofstr. 31, 49393 Lohne www.dehlwisch.de
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